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Am Montag, 24. Oktober, starten Felssicherungsarbeiten
an der B 317 zwischen Fahl und Feldberg (Kreis Lörrach)

18.10.2022

Regierungspräsidium Freiburg

Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, beginnen am Montag, 24. Oktober, Felssicherungsarbeiten an der BWie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, beginnen am Montag, 24. Oktober, Felssicherungsarbeiten an der B
317 zwischen Fahl und Feldberg (Kreis Lörrach). Während der Arbeiten muss die dreispurige Bundesstraße auf einem 600317 zwischen Fahl und Feldberg (Kreis Lörrach). Während der Arbeiten muss die dreispurige Bundesstraße auf einem 600
Meter langen Abschnitt auf jeweils eine Fahrspur je Fahrtrichtung eingeengt werden. Sollten größerer Bewuchs oderMeter langen Abschnitt auf jeweils eine Fahrspur je Fahrtrichtung eingeengt werden. Sollten größerer Bewuchs oder
Felsbrocken gelöst werden, muss die Bundesstraße mittels einer Ampelanlage jeweils für einige Minuten gesperrt werden,Felsbrocken gelöst werden, muss die Bundesstraße mittels einer Ampelanlage jeweils für einige Minuten gesperrt werden,
heißt es aus dem RP. Die Arbeiten werden mit Unterbrechungen im Winter und während der Vogelbrutzeit voraussichtlichheißt es aus dem RP. Die Arbeiten werden mit Unterbrechungen im Winter und während der Vogelbrutzeit voraussichtlich
bis Ende nächsten Jahres dauern.bis Ende nächsten Jahres dauern.

Wie das RP mitteilt, erfüllen die vorhandenen Netze nicht mehr den notwendigen Zweck zur Sicherung einer Felswand undWie das RP mitteilt, erfüllen die vorhandenen Netze nicht mehr den notwendigen Zweck zur Sicherung einer Felswand und
der darunter verlaufenden Bundesstraße. Deshalb müssen sie erneuert werden. Hierzu entfernt man zunächst dender darunter verlaufenden Bundesstraße. Deshalb müssen sie erneuert werden. Hierzu entfernt man zunächst den
vorhandenen Bewuchs und lose Felsbrocken. Im Anschluss werden die vorhandenen Netze an das Gelände angepasst undvorhandenen Bewuchs und lose Felsbrocken. Im Anschluss werden die vorhandenen Netze an das Gelände angepasst und
ein neues, stärkeres Schutznetz darüber angebracht.ein neues, stärkeres Schutznetz darüber angebracht.

Da sich die Felswand in einem FFH-Gebiet befindet, erfolgen die Arbeiten mit Rücksicht auf die Brutvögel in mehrerenDa sich die Felswand in einem FFH-Gebiet befindet, erfolgen die Arbeiten mit Rücksicht auf die Brutvögel in mehreren
Etappen. Zunächst wird ab Montag bis zum Wintereinbruch gearbeitet. Sofern es die Witterung zulässt, werden dieEtappen. Zunächst wird ab Montag bis zum Wintereinbruch gearbeitet. Sofern es die Witterung zulässt, werden die
Arbeiten im neuen Jahr fortgesetzt und Anfang März zum Beginn der Schonzeit für Brutvögel unterbrochen. Sobald dieseArbeiten im neuen Jahr fortgesetzt und Anfang März zum Beginn der Schonzeit für Brutvögel unterbrochen. Sobald diese
abgeschlossen ist, können die Arbeiten voraussichtlich im August wiederaufgenommen werden und dauern dann wieder bisabgeschlossen ist, können die Arbeiten voraussichtlich im August wiederaufgenommen werden und dauern dann wieder bis
zum Wintereinbruch.zum Wintereinbruch.

Im kommenden Jahr wird das RP auf dem Abschnitt der B 317 zwischen Fahl und Feldberg parallel zu denIm kommenden Jahr wird das RP auf dem Abschnitt der B 317 zwischen Fahl und Feldberg parallel zu den
Felssicherungsarbeiten eine Entwässerungsrinne inklusive der dazugehörigen Betonbankette sanieren. Die Fahrbahn wirdFelssicherungsarbeiten eine Entwässerungsrinne inklusive der dazugehörigen Betonbankette sanieren. Die Fahrbahn wird
hierzu ebenfalls eingeengt werden müssen.hierzu ebenfalls eingeengt werden müssen.
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